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An den Bezirksbürgermeister 
des Stadtbezirksrates Kirchrode-Bemerode-Wülferode 
Herrn Dr. Manfred Benkler o. V. i. A. 
über 
Landeshauptstadt Hannover – 18.62.06 – 
(Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste, 
Bereich Rats- und Stadtbezirksangelegenheiten) 
 
 
Hannover, 24. Mai 2011 
 
 
Anfrage 

in die nächste Sitzung des Stadtbezirksrates am 8. Juni 2011 
zum Thema 
 

Nachschulische Kinderbetreuung an der Grundschule a n der Feldbuschwende 
 
Derzeit werden nach Aussagen eines Vertreters des Fördervereins an der Grundschule an 
der Feldbuschwende 59 Kinder nachschulisch von dem Verein in eigener Regie betreut. Die 
Zahl der Kinder, für die dort eine Betreuung gewünscht wird, hat sich jedoch in einer Weise 
gesteigert, dass die Nachfrage das Angebot bei Weitem übersteigt. Dem Vernehmen nach 
besteht derzeit eine Nachfrage von 20 Plätzen, die nicht befriedigt werden kann. Überdies 
scheint der Verwaltung diese zuvor genannte Zahl nicht geläufig zu sein. 
 
Wir fragen die Verwaltung: 
 

1. Wie soll der Bedarf an Hort- oder ähnlichen Betreuungsplätzen im Einzugsbereich der 
Grundschule an der Feldbuschwende dergestalt geregelt werden, dass eine vor- / 
nachschulische Kinderbetreuung im bisherigen Umfang zumindest gesichert bleibt 
und im nachgefragten Umfang ermöglicht wird – insbesondere im Hinblick auf die 
derzeitige, möglicherweise den Verein auf Dauer überfordernde Konstruktion der 
Betreuung in organisatorischer und finanzieller Hinsicht? 

2. Welche Ergebnisse haben bisherige Kontakte zwischen Förderverein, Schule und 
Verwaltung erbracht, einen in die Zukunft führenden Weg für die vor- / 
nachschulische Kinderbetreuung zu finden? 

3. Wie wird die Angelegenheit im Weiteren seitens der Verwaltung angegangen? 
 
 
 
Knut Böhme 
Fraktionsvorsitzender 


